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1011 Wien, Stubenring 1 

Telefon 022217500 

1985 

Name des Sachbearbeiters: 

Rat Dr.Belke 

Protokoll über den Beitritt 
Kolumbiens; Entwurf eines Minister­
ratsvortrages 

An 

Klappe 5 5 2 4 Durchwahl 

Fernschreib-Nr. 111145, 111780 

E:~",~~~·~q~··:rif.~ 
Datu~;.f..e.I.:·i··f-;·JJ~-, t..--

1) Oesterreichische Nationalbank 
2 ) 

3) 

4 ) 

5 ) 

6 ) 

7 ) 

Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 
V~rte,lt ,1.:J .. : ....... : ................... -

Ot~ 
Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern 
österreichischen Arbeiterkammertag 
österreichischen Gewerkschaftsbund 
Vereinigung österreichischer Industrieller 
österreichischen Rechtsanwaltskammertag 

österreichs 

8) Verbindungsstelle der Bundesländer beim Amt der Nieder­
österreichischen Landesregierung 

9) Präsidium des Nationalrates 
..... ~---~ 

Wie n 

Das Bundesministerium für Handel,Gewerbe und Industrie über­
mittelt beiliegend das Beitrittsprotokoll Kolumbiens zum GATT 
und den Entwurf der Erläuterungen zur Regierungsvorlage i.G. 
zur allfälligen Stellungnahme. 

Sollte bis 15.segt.1985 keine Stellungnahme im hO.Ressort 
einlangen, wirä ang'enlmmen, daß gegen den vorlie'genden Entwurf 
und gegen die Annahme des Protokolls durch österreich keine 
Bedenken beste~en. 

Beilagen 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

PI'1 

Wien,am 23.Juli 1985 
Für den Bundesm1nister: 

M a .y e r 

190/ME XVI. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 1 von 13

www.parlament.gv.at



f J 

E r 1 ä u t e run gen 
========================= 

Das Protokoll ist ein gesetzändernder Staatsvertrag, weil 

durch seine Bestimmungen das Allgemeine Zoll- und Handelsab­

kommen, BGBl. Nr. 254/1951, bezüglich seiner Anwendbarkeit 

auf Kolumbien erstreckt wird. Es bedarf daher der Genehmigung 

des Nationalrates gemäß Artikel 50 Abs. 1 B-VG. Es hat nicht 

politischen Charakter und enthält keine verfassungsändernden 

Bestimmungen. Alle Bestimmungen sind zur unmittelbaren Anwen­

dung im innerstaatlichen Recht ausreichend bestimmt, sodaß 

eine Beschlußfassung gemäß Artikel 50 Abs. 2 B-VG nicht erfor­

derlich ist. 

Kolumbien gehört dem Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen 

als vorläufiges Mitglied auf Grund einer Deklaration vom 

23. Juli 1975 an. Diese Deklaration war bis zum Wirksamwerden 

eines endgültigen Beitritts Kolumbiens bzw. mit 31. Dezember 1976, 

je nach dem, welcher Zeitpunkt rrüher eintreten würde, befristet. 

Der Regierung Kolumbiens war es jedoch nicht möglich, ihre 

Vorbereitungen zum Beitritt zum Allgemeinen Zoll- und Handels­

abkommen bis 31. Dezember 1976 abzuschließen. Um die weitere 

Gültigkeit der Deklaration über den vorläufigen Beitritt 

Kolumbiens sicherzustellen, genehmigten die Vertragsparteien 

eine Niederschrift betreffend die Verlängerung der Deklaration 

über den vorläufigen Beitritt Kolumbiens, die mit 31. Dezember 1978 

befristet ist. Österreich nahm diese "Deklaration über den vor­

läufigen Beitritt Kolumbiens zum Allgemeinen Zoll- und Handels­

abkommen" und auch die Niederschrift betreffend die Verlängerung 

der Geltungsdauer der Deklaration über den vorläufigen Beitritt 

Kolumbiens zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen durch Hinter­

legung der Ratifikationsurkunde an (BGBl. Nr. 526/1978). 

Es zeigte sich jedoch, daß auch nach dieser Verlängerung dem 

endgültigen Beitritt Kolumbiens zum Allgemeinen Zoll- und Handels­

abkommen noch immer Schwierigkeiten entgegen standen. Seitens der 

./2 

190/ME XVI. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)2 von 13

www.parlament.gv.at



t 

2 

Regierung Kolumbiens wurde daher das Ersuchen gestellt, die 

Deklaration vom 23. Juli 1975 über den vorläufigen Beitritt 

Kolumbiens zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen zu ver­

längern. Diesem Ersuchen Kolumbiens entsprechend beschloß da­

her der GATT-Rat am 14. November 1978, eine "2. Niederschrift 

(Proces-Verbal) betreffend die Verlängerung der Deklaration 

über den vorläufigen Beitritt Kolumbiens" zur Unterzeichnung 

am Sitz des GATT-Sekretariats in Genf aufzulegen. 

Diese Niederschrift sah eine Verlängerung der vorläufigen 

Mitgliedschaft Kolumbiens bis zum 31. Dezember 1980 vor. Sollte 

eine endgültige Mitgliedschaft Kolumbiens vor diesem Termin 

Wirksamkeit erlangen, so würde die Deklaration über den vor­

läufigen Beitritt Kolumbiens zu diesem früheren Zeitpunkt außer 

Kraft treten. 

Die VERTRAGSPARTEIEN stimmten am 28. November 1979 dem Proto­

koll betreffend den Beitritt Kolumbiens zum Allgemeinen Zoll­

und Handels~bkommen zu, sodaß die Deklaration über den vorläu­

figen Beitritt nach Annahme des Protokolls durch Kolumbien außer 

Kraft getreten wäre. 

Kolumbien unterzeichnete das Protokoll am 17. April 1980 unter 

Vorbehalt der Ratifikation. Es war Kolumbien jedoch nicht mög­

lich, das innerstaatliche Ratifikationsverfahren bis 31. Dezem­

ber 1980 abzuschließen. Kolumbien ersuchte daher um eine weitere 

Verlängerung der Deklaration über den vorläufigen Beitritt 

Kolumbiens. Diesem Ersuchen Kolumbiens entsprechend beschloß der 

GATT-Rat am 10. November 1980 eine "3. Niederschrift (Proces­

Verbal) betreffend die Verlängerung der Deklaration über den 

vorläufigen Beitritt Kolumbiens" zur Unterzeichnung am Sitz des 

GATT-Sekretariats aufzulegen. Diese Niederschrift sah eine Ver­

längerung der vorläufigen Mitgliedschaft Kolumbiens bis zum 

31. Dezember 1981 vor. Auch Österreich nahm die "2. und 3. Nie­

derschrift betreffend die Verlängerung der Deklaration über den 

vorläufigen Beitritts Kolumbiens zum Allgemeinen Zoll- und Han­

delsabkommen" aurch Hinterlegung der Ratifikationsurkunde an 

(BGB1. Nr. 126/1982). 
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Am 3. September 1981 notifizierte Kolumbien den Abschluß 

des Ratifikationsverfahrens. Gemäß Punkt 3.6 des Protokolls 

trat das Protokoll für Kolumbien am 3. Oktober 1981 in Kraft. 

Es liegt nunmehr zur Unterzeichnung durch die Vertragspar­

teien des GATT und durch die Euopäische Wirtschaftsgemeinschaft 

auf. 

Die Annahme des Protokolls über den Beitritt Kolumbiens zum 

GATT ist im handelspolitischen Interesse österreichs gelegen. 

Durch die Annahme dieses Protokolls entsteht kein zusätzlicher 

Einnahmeausfall, da die von Österreich im Rahmen des Allgemeinen 

Zoll- und Handelsabkommens vereinbarten ermäßigten oder aufge­

hobenen Zollsätze schon derzeit auf Grund der Bestimmungen des 

Bundesgesetzes vom 19. Dezember 1970 über zollrechtliche Maß­

nahmen gegenüber Staaten, Gebieten und Gebietsteilen, auf die 

die Bestimmungen des allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen nicht 

angewendet werden, BGBl. Nr. 419/1970, auch auf Waren aus 

Kolumbien anzuwenden sind; überdies werden anläßlich der Ein­

fuhr bestimmter Waren aus Kolumbien Vorzugszölle gemäß den Be­

stimmungen des Präferenzzollgesetzes, BGBl. Nr. 487/1981, er­

hoben. Die Durchführung dieses Protokolls wird voraussichtlich 

keinen finanziellen Mehraufwand verursachen. Österreich führte 

im Jahre 1984 Waren im Werte von 578 Mio. öS aus Kolumbien ein 

und exportierte in der gleichen Zeit Waren im Werte von 155 Mio. 

öS nach Kolumbien. 

Das Protokoll wurde am 18. Februar 1983 von ao. und bev. Bot­

schafter Dr. Erik Nettel unter dem Vorbehalt der Ratifikation 

unterzeichnet. Das Protokoll wurde im Frühjahr 1983 dem National­

rat zur Genehmigung vorgelegt, doch war wegen der Auflösung des 

Parlaments eine Beschlußfassung nicht mehr möglich. Die Regierungs­

vorlage betreffend die Ratifikation des Protokolls über den Bei­

tritt Kolumbiens zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen muß 

daher dem Nationalrat noch einmal vorgelegt werden. 

Detailliertere Aussagen sind nicht notwendig, da durch die 

gegenständlichen Normen keine konkreten Auswirkungen auf Öster­

reich entstehen. 
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(Übersetzung) 
Protokoll 

über den Beitritt Kolumbiens 
zum Allgemeinen 2011- und Han­

delsabkommen 

Die Regierungen, die Vertragsparteien des Allgemeinen 
2011- und Handelsabkommens sind (im folgenden als "Vertrags­
parteien" bzw. als "Allgemeines Abkommen" bezeichnet), die 
Europäische Wirtschaftsgemeinschaft und die Regierung von 
Kolumbien (im folgenden als 'lKolumbien") bezeichnet. 

Unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Verhandlungen 
betreffend den Beitritt Kolumbiens zum Allgemeinen Abkommen, 

Sind durch ihre Vertreter wie folgt Ubereingekommen: 

Teil I Allgemeine Bestimmungen 

1. Kolumbien wird sobald dieses Protokoll gemäß Absatz 6 
in Kraft tritt, zu einer Vertragspartei des Allgemeinen Ab­
kommens im Sinne seines Artikels XXXII und wendet gegenUber 
den Vertragsparteien vorläufig und nach Maßgabe dieses 
Protokolls an: 

a) Die Teile I, III und IV des Allgemeinen Abkommens, 
und 

, 

b) Teil II des Allgemeinen Abkommens im größtmöglichen 
Ausmaß, das mit seinen am Tage des Datums des Protokolls 
bestehenden Rechtsvorschriften vereinbar ist. 

Die Verpflichtungen gemäß Art. I Abs.1 des Allgemeinen 
Abkommens, soweit darin auf den Art. II~ des Allgemeinen Ab­
kommens Bezug genommen wird, und die Verpflichtungen gemäß 

. /. 
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Art. 11 Abs.2 lit.b, soweit darin auf den Art. VI des Allge­
meinen Abkommens Bezug genommen wird, werden für die Zwecke 
dieses Absatzes als zum Teil 11 des Allgemeinen Abkommens 
gehörig angesehen. 

2. a) Falls in diesem Protokoll nichts anderes bestimmt ist, 
sind die von Kolumbien gegenüber den Vertragsparteien 
anzuwendenden Bestimmungen des Allgemeinen Abkommens 
diejenigen, die in dem Text enthalten sind, welcher 
der Schlußakte der 2. Tagung des Vorbereitenden Komitees 
der Konferenz der Vereinten Nationen für Handel und Be­
schäftigung angeschlossen ist, und zwar in der durch 
solche Übereinkommen berichtigten,ergänzten oder auf andere 
Weise geänderten Fassung, die am Tage, an dem Kolumbien 
Vertragspartei wird, in Kraft stehen. 

b) In den Fällen in denen Artikel V Absatz 6, Artikel VII 
Absatz 4, lit. d und Artikel X Absatz 3, lit. c des All­
gemeinen Abkommens auf das Datum jenes Abkommens Bezug 
nehmen, ist für Kolumbien das Datum deses Protokolls 
anzuwenden. 

Teil 11 Liste der Zollzugeständnisse 

3. Sobald dieses Protokoll in Kraft tritt, wird die Liste in 
der Anlage zu einer Liste des Allgemeinem Abkommens bezUg1ich 
Kolumbiens. 

4. a) In den Fällen, in denen Artikel 11, Absatz 1 des Allge­
meinen Abkommens auf das Datum jenes Abkommens Bezug nimmt, 
ist für jede Ware, die Gegenstand eines Zugeständnisses 
im Rahmen der diesem Protokoll beigefügten Liste der Zoll­
zugeständnisse ist, das Datum dieses Protokolls anzuwenden • 

. 1. 
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b) Betreffend die Bezugnahme in Artikel II, Absatz 6, lit. a 
des Allgemeinen Abko~~ens auf das Datum jenes Abkommens, ist 
das für die diesem Protokoll beigefügte Liste der Zollzu­
geständnisse anzuwendende Datum das Datum dieses Protokolls. 

Teil III Schlußbestimmungen 

5. Dieses Protokoll wird beim Generaldirektor der VERTRAGS­
PARTEIEN hinterlegt. Es liegt zur Unterzeichnung durch Kolumbien 
bis 1. Dezember 1980 auf. Es liegt auch zur Unterzeichnung durch 
Vertragsparteien und die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft auf. 

6. Dieses Protokoll tritt am dreißigsten Tage nach dem Tage 
seiner Unterzeichnung durch Kolumbien in Kraft. 

7. Nachdem Kolumbien nach Absatz 1 dieses Protokolls eine Ver­
tragspartei des Allgemeinen Abkommens geworden ist, kann es 
dem Allgemeinen Abkommen auf Grund der anwendbaren Bestimmungen 
dieses Protokolls durch Hinterlegung einer Beitrittsurkunde beim 
Generaldirektor beitreten. Dieser Beitritt wird an dem Tag wirk­
sam, an dem das Allgemeine Abkommen nach Artikel XXVI in Kraft 
tritt oder am dreißigsten Tag nach dem Tage der Hinterlegung der 
Beitrittsurkunde, je nachdem, welcher Zeitpunkt der spätere ist. 
Der Beitritt zum Allgemeinen Abkommen gemäß dieses Absatzes wird 
für die Zwecke des Artikels XXXII, Absatz 2 jenes Abkommens als 
Annahme des Abkommens gemäß seinem Artikel XXVI, Absatz 4 angesehen. 

8. Kolumbien kann die vorläufige Anwendung des Allgemeinen Ab­
kommens vorselnem.ffieitritt zu diesem gemäß Absatz 7 zurUck­
nehmen. Eine derartige Zurücknahme wird am sechzigsten Tag nach 
dem Tage wirksam, an dem eine schriftliche Mitteilung hierüber 
beim Generaldirektor einlangt. 

. /. 
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9. Der Generaldirektor übermittelt unverzüglich eine beglaubigte 
Abschrift dieses Protokolls und eine Notifikation über jede Un­
terzeichnung desselben gemäß Absatz 5 an jede Vertragspartei, 
an die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft, an Kolumbien und 
an jede Regierung, die dem Allgemeinen Abkommen vorläufig bei­
getreten ist. 

10. Dieses Protokoll wird nach Artikel 102 der Satzung der 
Vereinten Nationen registriert. 

Geschehen zu Genf am achtundzwanzigsten November neunzehnhun­
dertneunundsiebzig, in einer einzigen Urschrift in englischer, 
französischer und spanischer Sprache, ausgenommen einer mög­
lichen anderen Regelung betreffend die hier beigefUgte Liste, 
wobei jeder Text authentisch ist. 
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Kurzinformation zum. Protokoll über 

den Beitritt Kolumbiens zum GATT 

Problem: Kolumbien gehörte dem Allgemeinen Zoll- und Handels­

abkommen als vorläufiges Mitglied aufgrund einer 

Deklaration vom 23. Juli 1975 an. Da sich die Ver­

handlungen über den endgültigen Beitritt Kolumbiens 

verzögerten, genehmigte der GATT-Rat dreimal eine 

Verlängerung dieser Deklaration. Am 28. November 1979 

stimmten die VERTRAGSPARTEIEN dem Protokoll betreffend 

den Beitritt Kolumbiens zum Allgemeinen Zoll- und 

Handelsabkommen zu. Das Protokoll trat für Kolumbien 

am 3. Oktober 1981 in Kraft. Durch die Annahme des 

Protokolls durch Kolumbien trat die Deklaration über 

den vorläufigen Beitritt Kolumbiens außer Kraft. 

Problemlösung: Ratifikation des Protokolls über den Beitritt 

Kolumbiens zum GATT durch Österreich. 

Alternativlösungen: keine 

Kosten: Die Durchführung dieses Protokolls wird voraussichtlich 

keinen finanziellen Mehraufwand verursachen. 
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T'RO'l"ir!OL Fnn 'l.'HE I\ce F::,;·; PiN ()F' '~()LnMB.rA 
,_ .. _._..... ... . -. - -~~ .... _-_ ...... 

:!.'~~ll..: I; dl j·;r:/\.10c l{ i::X~1.E~!!._~!r~ 'L'AH CF ~~ AlID TRAnE 

Tht:: p;overnm~ntfl 'Nrd eh are <!c:nr.r~cti,ng F.!l.rt.i~~s to the General Agret'ment on 
'l':l.rirf'j :Jwi Trade (h0r'J5.n:lfte:- rpt'erred to Cl::3 "C:0ntr,r:lcting parties" and "the 
l~,':"'~r'd ,'\r:.:'·e~!Ilt~!1t.". :'('sp'!cti,vely), t.!Je E1,rr,pp.lln SC(JOondc Commllnity and the 
Gl)Vc:-nlllcnt 01' Colozr.bil.l. (hereinaft;~r !"'=f(>r!"~.'·l to es "Colombia"), 

Having !"e~)ard to the result:'J 01' the negotiations directed towards the 
acces5ion of Colombia to thc General Agreement, 

Have through their representatives agreed es follows: 

Part I - General 

1 Colombia 5ha11, upon entry into force of this Protocol pursuant to 
paragraph 6, become a contracting party to the General Agreement, as defined in 
Article XXXII thereof, and shal1 apply to contracting parties provisionallY and 
subject to this Protoco1: 

(a) Parts I, III and IV of the General Agreement, and 

(b) Part Ir of the General Agreement to the fullest extent not inccnsistent 
with its legislation existing on the date of this Protoco1. 

The obligations incorporated in paragraph 1 of Article I oy reference to 
Al·ticle III and those incorporated in paragraph 2(b) of Article II oy reference 
lJ Article VI ~t the G~neral Agreement shall be considered as falling within 
L,!·t II for the purpose of this paragraph. 

," (a) The provisions of the General Agreement to be app1ied to contracting 
p:l,rties by Colombia shall, except as otherwise provided in this Protocol t be 
t.:->..' provisions contained in the text annexed to the' Final Act of the second 
5~ssion of the Preparatory Committee of the Uni ted Nations Conference on Trade 
."'''1 Employment, as rectified, amended or otherwise modified by such instruments 
.' !MY have become effeeti ve on the day on which Colombia becomes & contracting 
:.:. r':.J. 

(b) In eo.ch ca~,e in which p:~raV":\ph G of Art.icle V, sub-paragraph 4(d) of 
. ',iel.=:! VII, and sub-pa.ragraph 3(<.::) of Article X cf the General Agreement refer 
t ~,he date of that Agreement, thc::tpplicable da.te in respect of Colombia shall 
Q(' the date of this Protocol. 

Part II - Schedule 

.~ _ Thl' sched.ult~ ~n the Ar.n~x ... ho.ll, upon the cntry into force of thb Protocol, 
b",'ome a SC:teclulf' t.o th~ Gen(,'r'l.l J\ll,rf~em('nt. relatinp; to Co],.oIr.bitt. 
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h. (1.1) Ln <::>ßch ('~:'~:e in ·.Jhid~ ptirl.l.r.r,r.J.ph 1 cf A:ticle Ir of the General 
Agt'eernent ref~rs to the dat~ of t.hn.t. :\~·!'eem(.!nt, the applienb1e date in respect 
01' e~dl pl'cd.u',::·; ' .... hi eh in tht' sut',i "c'.;. ,,~' a COll,::c~!3Üm provided for in the 
Sc:hedule 8nncxe'l to !:.Iüs ?rct·.)(~oL ;~it.'tll u<;>l;lw date cf this Protocol. 

(b) Pör thE' purp,)se of thc ref'~l'rmce in paragraph 6(a) of Artie1e II of 
the General Agreement to the date of that Agreement, the app1ieab1e date in 
respect of the Schedu.le a.llllcxed to thi:~ Protocol she1l be the date of this 
Protoco1. 

Part I1I - Final Provisions 

5. This Protoeol sha.ll be deposited with the Director-Genera1 to the 
CONTRACTING PARTIES. It sha11 be open for signature by Colombia until 
31 December 1980. It sha11 also be open for signature by contracting parties 
and by the European Eeonome Community. 

6. This Protoeo1 aha11 enter into force on the thirtieth day fo11owing the 
day upon which it sha11 have been signed by Colombia. 

7. Colombia, having become 1.1 contracting party to the General Agreement 
pursuant to paragraph 1 of this Protoco1, may accede to the General Agreement 
upon the applicable terms of this Protoco1 by deposit of an instrument of 
accession with the Director-Gteneral. Such accesdon s11a11 take effect on the 
day on which the General Agreement enters into force pursuant to Artic1e XXVI 
or on the thirtieth de.:r following the day of the deposit of the instrument of 
accession, whichever is the later. Accession to the General Agreement pursuant 
to this ~ragraph ahalI, for the purposes 01' paragraph 2 of ~ic1e XXXII of 
that Agre'ement, be regarded as acceptance of the Agreement pursuant to 
paragraph 4 01' Article XXvI thereof. 

8. C010mbia may withdraw its provisiona1 app1ication of the General Agreement 
prior to its accession thereto pursuant to paragraph 7 and such vithdrawal 
shal1 take effect on the sixtieth day following the day on which written notice . 
thereof is received by the Director-Genera1. 

9. 'l'he Direetor-General sha11 promptly fur'nish a certif'ied copy of this 
Protoc01 and a notification of eachsignature thereto, pursuant to paragraph 5. 
to ea~h contracting party, to the European Economic Community, to Colombia and 
to each government which shall have acceded provisiona11y to the General 
Agreement. 

10. This Protocol sha1l be registered in accordance with the provisions of 
Artic1e 102 01' the Charter of the Uni ted Nations. 

Done ut Genc.?vn this tWt'uty -eighth day of November one thou~and nine hundred. 
r1.nO s~t.y-nin,', in .'\ ~;np;le ~or.Y. in thf' Engli:.h, French and Spnniah 
langullge:;, t'xce pt tl.!3 oth~rw iSt! !; pc..'C i. ried ..,i th rc~;pect to the Schedule annexed 
hereto, en.ch t;1~ xt bcd.np'; anthf!11 t; i ('. 
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pI\U'l'Q.C29U'; ])' ACC~bSIm~DE LA CCLO~'B IE 
A L 'l\.CCORD GENEHM .. SlJn LEG rrl\RIFS ----_._----------

[)(jUAlllEf\S Err LE Corl\M~~HCE 

Les gouvernements qui SOllt r:~.rti.e~1 cont:r~ct!l!1t''..'~; ,q 1 I Accord general sur les 
t2.,l.i'S douoniers et le l'C'J::merce (',l(;nommes l~i-I:I,pl.·'}s "les partie~ contractantes" 
et "l'Accord general" re::;pectivemenr,), la CommunautG economique europeenne et 
, '" ;ouvernement de 113. Co1ombie (d~no;mnf.5 ci-apre:::: "la Co1ombie"), 

Eu egard aux resultats des negociations menees en vue de l'accession de 
~ ~ '~olombie a. l' Accord general, 

Sont convenu3, par l'intermeru,aire de leurs representants, des dispositions 
,,1:: '"Jantes: 

1. A compter de 113. date a laquelle le present Protocole entrera en vigueur 
conforme~cnt au paragraphe 6 ci-apres, 113. Colombie sera partie contractante a 
1 'l,;cord general au sens de 1 I art.icle XXXII dudi t Accord et appliquera awi: 
parties contractantes, a titre provisoire et sous reserve des dispositions du 
tlt";:.ent Protoco1e: 

a) Les Parties I, III et IV de l'Accord general; 

b) La Partie II de l'Accord genGral dans toute 113. mesure compatible 
avec ~a legislation exi~ta.nt a 113. date du present Protocole. 

Les obligations stipulees 30u paragraphe 1 de l'artic1e premier par ref~-
l' :.,'.:e a 1 'artic1e III et cellea qui sont stipulees a. l' alinea b) du pa.ragraphe 2 
<!..! l'article II par refp.rence a. l'art.icle VI de l'Accord general seront consi­
derees, 30ux fins du present paragraphe, comme relevant de 1a. Partie II de 
i Accord general. 

:..:, 13.) 'Les disposi tions de l' Accord g~lleral qui devront etre appliquees aux 
pa:ties contractantes par 130 Col!Jl!tbie Rer0tlt., sall1' disposition contraire du 
I .. ~ ~ent Protocole, celles qui figurent dons le texte annexe a 1 'Acte final de 

uxieme session de 130 Commission prepara.toire cl.e 113. Conf'erence des 
Il,~, ',i,o::ls Unies sur le conunerce et 1 'emploi, -telles qu'elles auront ~te rectifiees, 
:" !1,1eps ou autrement modifiees par des instruments qui seront devenus eff'ectif's 
::, 1a. date a. laquelle la 'Colombie deviendra. partie contract9onte. 

b) Dans chaque cas ou, leparagraptH~ 6 de l' article V, l' alinea d) du 
~~·,'::,.graphe 4 de l'A.rticl~ VII et l'alinea c) du paragr30phe 3 de l'article X 
'l.~ 1 'Accord g,2neral ment.iOllIlt:">nt in. date dudit Accord, 190 date applicable en 

:111 c:-nnc.'rnc> 1.:1. r,nlnmhi,' :1""", ln. 11:,tJ' <111 p'd~:,~nt Prot.oc(')l~. 

'1. La Liste rp.prnÜ1I1 b~ 3. .l ':tIltl,,:<Ic' devicl1(lr~ Li.ste J,~ 1:t Colombie annexee ß 
l' . "rf)rd e;enGral-de!; l".:ntr~l~ "1\ vt;~'lf!ll1'" ,.lu pre:1 Prlt. l'roto • .;ole. 
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~. a) Dans t:haque CClS 0':1 le pn.rn-?;rnphe 1 c!.e l' artic1e II de l'l\ccord general 
m~.'fltionne Ia dnte dud.il Accord, la date ~pplicub1e en ('~ qui concerne chaquc 
l'roduit faisnnt l'objet d'1lne conc'~s:;;ion r~pri:::;e dans 1a liste annexee au 
r11": !,ent Protoco] e :;cr~. La date d.ll pr~~;ent Protoco.Le. 

b) D:Ul!; le cas rle l' :üin(;3. a) ,lu pa.ragraph(' G de l' articlc Ir de l' Accord , 
general qui mentionne la date dudit Accord, la date applicab1e cn ce qui concerne 
];- liste annexee au present Protocc1e sPor3. 1a date du present Protocole. 

Troisieme Partie - Dispositions finales 

5· Le present Protocole sera dGpose aupres du Directeur general des PARTIES 
CmrrRACTANTES. Il sero. ouvert a. 1a signatnre de 1a Colombie jusqu' au 
3J. aecembre 1980. Il sera egalement ouvert a la signature des parties . 
,~ontractantes et de la. Communaute economique europeenne. 

6. Le present Protocole entrera en vigueur le trentieme jour qui suivra 
celui ou il aura ete signe par 1a Colombie. 

7· .La Colombie etant devenue partie contractante a l' Accord general confor-
mement au paragra.phe 1 du present Protocole, pourra accederaudit Accord 
selon les clauses applicables du present Protocole~ en deposant un instrument 
,~ I ~ccession aupres ,du Directeur general. L' accession prendra effet A la. date 

l..'lquelle l' ACCOl"d general entrera en vigueur conformement aux dispositions 
d', l' article x.:t;)II, ou Ie trenti~me jour qui suivra celui du depot de l' instrument 
d'accession si cette date est post~rieure A la premiere. L'accession A l'Accord 
~:" ··cral confo~ement au present parllgrllphe sera consideree. aux rins de l' appli­
c..l.cion du paragraphe 2 de l' article x..'CXII duditAccord, comme une acceptation de 
['Accord conformeme'nt au puragraphe h de l'article XXVI dudit Accord. 

5. La Colombie pourra, avant son accession a l'Accord general conformement 
aux dispositions du paragraphe 7, denoncer son application provisoire dudit 
Accord; une telle denonciation prendra effet le soixantieme jour qui suivra 
(,·~.Lui 0,1 le Directeur general en aura re<;u notification par ecri t •. 

'-<. Le Direc-teur ~ener:ll remettra sans ret:u-d a. chaque pa.rtie contractante, 
: 1a Communaute economique europeenne, Fi la Colontbie et A chaque gouvernement 
:. ' aura accede a. I' Accord general a. titre pI'ovisoire, une copie certifiee 
~.~:lforme du present Protocole et une not ification de chaque signature dudit 
Pe )tocole confonnement an paragraphe 5" 

,~ Le present Protocole sera enregistre conforme.'D.ent aux dispositions de 
, ; '3.rticle 102 de 130 Charte des Nations Unies. 

}'ait a Genev~, le vingt-huit novembre mi1 neuf cent soixante-dix-neuf, en 
il" !~r!uJ exC'mp].ai,rp , '~Il l:1.n~",:Ut':; fr:ln'~~li.:-;(.·. n.nglllltlc et 0sI>np;nole, snuf autre 
t] i :;position .3tipul:·e pOil!:" lA. Li ;;te ci-:l.IllleXde, les t,r(")i~ textes t'aisMt 
.. 'tlelllent foi. 
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